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Der Sturm

Blitze zuck ten am pech schwar zen Him mel,
ir gendwo über den sie ben Welt mee ren. Der
Wind heulte, Re gen pras selte herab und die
Wel len rings herum er ho ben sich wie feind-
 se lige Berg rie sen.

In mit ten des Sturms kämpfte ein merk-
 wür dig aus se hen des Pi ra ten schiff mit 
Na men See pro me na de 55 darum, sich über
Was ser zu hal ten. Das Schiff sah aus wie 
ein nor ma les Haus, aber mit Mas ten und
fest ge zurr ten ein ge roll ten Se geln. Meh rere
Zie gel hatte der Wind vom Dach ge ris sen
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und die Blu men käs ten an den Fens tern wa -
ren ein Sumpf aus Matsch und tropf nas sen
Ge ra nien.

Eine kleine blonde Pi ra tin mit ei nem 
Pi ra ten-Re gen hut stand am Steu er rad des
Schif fes. Ihre Zöpfe, in die Per len ge floch-
 ten wa ren, hin gen wie durch weichte Bind-
 fä den an ih rem Kopf her un ter. Vorne auf 
ih rem pink far be nen Re gen man tel hüpfte
ein qua dra ti scher grü ner An hän ger auf und
ab. Die Au gen des Mäd chens strahl ten und
auf sei ner Schul ter saß der wohl nas seste
Wel len sit tich der Welt.

»Bald ha ben wir es ge schafft!«, schrie
Scar let Sil ber. Sie riss das Steu er rad herum,
um ei ner Welle aus zu wei chen, die sich wie
eine hohe Fels klip pe er hob. »Der Sturm
wird sich bald aus ge tobt ha ben. Halt dich
gut fest, Hen drik!«

10
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Ein sehr klei ner Pi rat, der sich an den
Groß mast klam merte, klappte das Vi sier
sei nes Raum fah rer helms hoch. Re gen
spritzte auf seine Bril len glä ser. »Keine
Sorge, Scar let!«, brüllte er ge gen das Heu-
 len des Win des an. »Ich habe mich an der
Rah fest ge bun den. Schau mal!«

Hen drik ließ den Mast los und der Wind
wehte ihn mit vol ler Wucht von der
Rah. 

»Hui!«, schrie er, als er, fest ge-
 bun den an ei nem Seil, an
Scar let vor bei schwang.
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»Hen drik!«, stöhnte Scar let und kämpfte
mit dem Steu er rad, wäh rend der Re gen 
hef ti ger wurde. »Hör auf mit dem Blöd-
 sinn!« 

»Ach ter stü cke«, krähte der nas seste Wel-
 len sit tich der Welt und wurde von ei nem
win zi gen Wel len sit tich-Nie ser ge schüt telt.

»Blau bart, du kannst in die Ka jüte flie-
 gen, wenn du willst«, sagte Scar let und
streckte die Hand nach oben, um ih ren
Wel len sit tich zu strei cheln. »Lip pen stift ist
un ter Deck und hilft Mama, Papa, Opa
Jupp und Piet-Ein au ge, das Abend es sen
vor zu be rei ten. Pa pa geien wis sen, dass man
ei nem Sturm aus dem Weg ge hen sollte,
wenn man Fe dern hat.«

Blau bart scharrte mit den Fü ßen und
wirkte – so weit das über haupt mög lich
war – noch nas ser als zu vor.
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Der Wind heulte zwi schen den Mas ten
der See pro me nade 55.

»Wusch!«, brüllte Hen drik und sauste 
er neut an sei nem Seil ne ben Scar let vor bei.
Dies mal mit dem Kopf nach un ten.

Eine rot haa rige Frau mit Brille und ei -
nem ge blüm ten Re gen hut streckte ih ren
Kopf aus ei nem der Bull au gen. »Abend -
 essen!«, rief Lila Sil ber.

Ein al ter Pi rat mit ei ner schwar zen Au-
 gen klappe und ei nem ebenso schwar zen
Re gen hut stapfte die Treppe der Ka jüte
nach oben und über nahm das Steu er rad.
»Geht was es sen, Kin der«, knurrte er, »und
lasst mir ein paar Pommes üb rig.«

»Danke, Piet-Ein auge«, sagte Scar let.
Der Kampf mit dem Sturm hatte sie hung-
 rig ge macht. Sie packte Hen drik, als er das
nächste Mal an dem Seil vor bei schwang,
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und holte ihn auf den Bo den. Ge mein sam
rann ten sie zur Treppe, die in die Ka jüte
hinun ter führ te.

Un ter Deck war es warm und roch nach
ge bra te nem Fisch. Drei Men schen, ein 
ro ter Pa pa gei und ein Ka ter mit ro tem Fell
blick ten von dem klei nen Tisch auf, als
Scar let, Blau bart und Hen drik in den Raum
pol ter ten.

Lila, Scar lets und Hen driks Mut ter, war
da bei, Pommes auf den Tel lern zu ver tei-
 len, wäh rend Lip pen stift, der Pa pa gei, 
auf ih rer Schul ter saß. Mel vin, Scar lets und
Hen driks Va ter, tischte den Fisch auf 
(wo bei er acht gab, dass er ihn nicht in die
Reich weite von Ka ter Ralf stellte).

Und Opa Jupp kämpfte ge rade mit dem
wi der spens ti gen De ckel ei nes Ma yon nai se-
 gla ses. Es war al les wie bei ei nem ganz ge-
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 wöhn li chen Abend es sen, ab ge se hen von
der Tat sa che, dass die Tel ler und Glä ser
und das Es sen auf dem Tisch hin- und her-
 rutsch ten.

»Hallo, Mann schaft«, rief Scar let fröh lich. 
Sie warf ei nen Blick auf das Por trät, das

hin ter ih rer Fa mi lie an der Wand der Ka jüte
hing. Es zeigte Scar lets Groß mut ter, die
ver we gene Jo Sil ber. Die ver we gene Jo war
einst eine be rühmte Pi ra tin ge we sen. Und
jetzt trat Scar let in die Fuß stap fen ih rer
Groß mut ter.

Scar let würde nie den Tag ver ges sen, 
als ih rer Fa mi lie klar wurde, dass sie nicht
ein fach nur eine ganz nor male Fa mi lie, 
son dern in Wirk lich keit echte Pi ra ten wa -
ren. Ihr Pi ra ten schiff, die See pro me nade 55,
war frü her das Haus der Sil bers ge we sen
und Scar let war zur Ka pi tä nin des Schiffs

15
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ge wählt wor den. Seit dem 
hat ten sie zwei Mal den be rüch-

 tig  ten Pi ra ten Gil bert Gold hand
be  siegt, Lip pen stift, den Pa pa gei

der ver we ge nen Jo, wie der-
 ge fun den und von ihm das 

ge heim nis volle Rät sel 
ge hört. Darin ging es um 

sa gen hafte Schätze, die dar auf
war te ten ent deckt zu wer den.

Und noch bes ser: Sie hat-
 ten so gar den ers ten
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Teil des Rät sels schon ge löst und
ein Puzzlestück ge fun den, das
ih nen hel fen würde, die Schätze
auf zu spü ren. Jetzt war te ten sie
nur dar auf, dass der Sturm ab-
 flaute, um ihre Schatz su che fort-
 zu set zen.

»Setzt euch, be vor das Es -
sen kalt wird«, sagte Lila und
winkte Scar let und Hen drik 
mit ei ner Ket chup fla sche in der
Hand zum Tisch.

An Bord der See pro me nade
55 war das Abend es sen nie
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eine völ lig un ge fähr li che An ge le gen heit,
aber bei ei nem Sturm war es noch schlim-
 mer. Ge rade als Scar let ih ren Pi ra ten-Re -
gen hut und den Re gen man tel auf hängte,
schlin gerte das Schiff nach links und eine
Ga bel flog vom Tisch. Sie blieb mit den
Zin ken im Fuß bo den ste cken. Ein Mes ser
schlit terte hin ter her und schnitt ein flüch-
 ten des Pom mes stäb chen in zwei Teile, als
das Schiff wie der in die an dere Rich tung
schwankte. Ei ner der Stühle in der Ka jüte
kippte um, als eine Welle oben über das
Deck schwappte. Ralf, der ge rade auf dem
Stuhl ge ses sen und ver sucht hatte, an den
Fisch zu ge lan gen, fiel her un ter und

rutschte un ter den Tisch. Hen drik hatte
Schwie rig kei ten, sei nen Raum fah rer-

 helm vom Kopf zu be kom men. We -
gen der Wärme in der Ka jüte war sein

18
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Vi sier be schla gen und er rums te im -
mer wie der mit dem Kopf ge gen Mö bel -

stü cke, wäh rend er mit den Rie men
kämpfte. Hen drik war be ses sen

vom Welt raum. Scar let hatte manch-
 mal den Ein druck, dass er sehr viel lie ber

ein Astro naut wäre als ein Pi rat.
»Ich möchte auf Oma an sto ßen«, er klärte

Scar let, griff nach ih rem Saft glas, das ge rade
auf sie zu ge schlit tert kam, und 

er hob es. »Möge die Dra chen-
 gar ne le,
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wel che die ver we gene Jo Sil ber vor sechs
Jah ren ver schlun gen hat, selbst als Abend-
 es sen auf ei nem Tel ler lan den!«

»Ja wohl!«, johl te die Mann schaft.
»Und möge Omas Geist bei der Su che

nach den sa gen haf ten Schät zen über uns
wa chen!«, rief Scar let und reckte ihr Glas
noch wei ter in die Höhe.

»Ja wohl!«, don nerte die Mann schaft 
er neut.
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Noch mehr Pommes kul ler ten von den
Tel lern. Ralf kroch un ter dem Tisch her vor
und jagte ein paar von ih nen, weil er sie für
Mäuse hielt. 

Der Sturm hatte sich et was be ru higt, bis
die Fa mi lie mit dem Abend es sen fer tig war.
Nur ein Tel ler war zer bro chen, was bei den
Sil bers Re kord war.

»Also, ge hen wir es an«, sagte Scar let, als
Mel vin das letzte ab ge trock nete Ge schirr in
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den Schrank ge räumt hatte.
Sie nahm den qua dra ti schen

grü nen An hän ger vom Hals
und legte ihn auf den Tisch. Dann

holte sie ein Stück blaues Email
mit zwei ge ra den und ei ner ge-

 schwun ge nen Kante her vor und legte es
dar auf. Mit ei nem ma gne ti schen Klock glitt
es in eine Ecke des An hän gers. 

»Un ter Was ser, über Bord«, krächzte Lip-
 pen stift so gleich, »hoch em por, das Schwert
her vor. Löst das Rät sel ohne Hetze, fin det sa gen-
 hafte Schätze.«

»Wir müs sen das nächste Puz zle stück 
fin den«, sagte Scar let zu ih rer Mann schaft,
»und das be deu tet, wir müs sen den zwei ten
Teil von Lip pen stifts Rät sel lö sen: ›über
Bord‹.«

»Den ers ten Teil ha ben wir ge löst, als wir

22
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den Be woh nern der Ver kehrs in sel ge hol fen
ha ben, vor Gil bert Gold hand durch den 
Un ter was ser tun nel zu flie hen«, er klärte
Hen drik. »Also, denke ich, dass wir dies mal
je man dem hel fen müs sen, der über Bord
ge fal len ist.«

»Bei dem Sturm sind be stimmt jede
Menge Leute über Bord ge gan gen«, sagte
Mel vin. Alle blick ten durch die Bull au gen
hin aus. Der Wind tobte noch im mer, aber
die Wel len wa ren schon klei ner ge wor den
und am Him mel blitzte be reits wie der ein
we nig Blau auf.

»Dann be eilt euch mal lie ber, sie zu 
ret ten«, sagte Piet-Ein auge, der un ter Deck
ge kom men war und jetzt die Hüh ner -
kno chen ent wirrte, die in sein zot te li ges
schwar zes Haar ge knüpft wa ren.

»Be vor sie auch von ei ner Dra chen gar-
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 nele ge fres sen wer den«, fügte Opa Jupp
hinzu.

»Wir ha ben keine Zeit zu ver lie ren«, 
ver kün dete Scar let. »Set zen wir die Se gel,
Mann schaft! Und hal tet Aus schau nach 
ge ken ter ten Schif fen und Leu ten, die über
Bord ge gan gen sind. Die sa gen haf ten
Schätze war ten auf uns!«
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